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@ine Weihnadytgejichte von F. Nefedoff.
(Radidrut verboten.)
Die Nadht war lingft fiber dem grofen Jabrifoorf hc\mlqtblod\m
Man vernahm nidht mehr das fdyrille Peifen; das Getbje und ver Yarm
ber verfchicdenen Medhanismen war _verftummt, ber BVetvied eingeftellt und
fiir eine Weile alle Wiihjal und @mqen alle Stiivme bes Yebens ver
geffen.  Still und lautllos fiegt dbas Dorf da. Die Ginwohner find jur
Mube gegangen und fd)lumumern feit und friedlich, bis der evjte Glodens
fdlag diefes Neidy ber Arbeit und bes Kummers erweden wird.
SMorgen begehen wir bas Deilige Weihnadytsfef. — Farblos ift
bie muummd)\, fein Sternlein blintt am Himmel
Eraurig und dbuntel liggen die ver,allenen Hitten und avmfeligen Be:
ufungen ber Vauern bda, nur in den grofen Steinfhiufern [ulu man
it fimmern, dort brennen zablreiche Lampdhen vor ven Heiligenbildern,
Rirgends ein Laut, allubnmu Frieben und “{ul)v,

inter bem Dorfe dehnt h:IJ cin unabiehbares, weif
tieje Stille, beiliges Schweigen.

Das ounfle, bleijhwere Himmelsgewsibe
Ringsherum alles todt, audh nidht das geringfie Anzeichen eines lebenden
Wejend,  ,Was bleibt miv u thun dibrig!* wuterbridht ploglidy ein
menfdylicher Wehruj die Grabesftille. ,Soll idhy wirtlidy nu{) weiterleben ?
Rein! I bin dicjer ichonen, weiten Welt iiberdritiin!” . Jnmmitten der
welligen, weifen Shueemafien, am fieilen Wier des Flufies, ftand ein
junges Midchen in einem Grawwerfpely mit einem warmen, wollenen
Sud) wm ben fopf. Jhr bleidhes Antlis mit den grofen, fdhwarsen
Augen nuq Den Ausdbend unausjpredlichen Kummers und ticfer Seelen:
ual. ,3ch Halte e8 uidht ldnger aus!” flagte bas Maddjen: {11}
ift wunb, meine Seele ermattet, id) habe mid) zu Grunde gevichtet!
plidte hinab, wo im Flujje bdie Gislddher qulm.cn und Graven evfafite
fie angejicyts nes fdredlidien Tobes. Sie fuhr jujammen und trat un:
willficliy guriid. , Cutfeplich! . « . Nein, ich Habe uidt die Kraft . . .
o Gott!”

Qb Sdjwanten wibhrte jebod) nidit lange. ,AWovor graut mir? ecin
Doment blos!” fie fdhaute wmn fid), gewalhree cinen Fufipiad und lief eilig
Binab jum Bluf. Vor ifhren BVliden gdhute wicder die unabjehbave Tiefe,
ie bereit war, in einem Moment alle Leiben ber menjdhlichen Seele in
fidh aufsunehmen und ju etvdnten. ,Der Tod” ftammel Nc trodnen
Qippen, ,fo mah” . .. ,und was evwartet mich nac) bem Tobez* bejann
fie fidh: ,dodh) nein! bie ewigen Qualen fomnen nidht fo entjetiicy jein,
wie die Leiben hier in biefer Welt! Lebewophl, Grof
Sdymwejter!” fie jtand jeit mm vor einem Cislod). 'amh wei, bm
Sdyritte, und der Fup wiirde dies fo frith und erbarmungslos jerjtdrte
Ceben verfd)ungen haben.

Dod) bie Augen bes Middiens Batten fich) qen Himmel gewandt wnd
ibr fdjien, als beginne €5 im Ojten ell su werden. Mud ploglich famen
verjiebene Grinnerungen Derbeigeftvomt und bemddhtigten fid) der Seele
per Ungliidlichen.

Da

Feld, aud) Hier

Bat fid) tief Herabgefentt

Lebewolhl,

as Aniliy einev alten Frau, bdiejed liehe, gute, freundliche Antlip ev
ftand in feinem gamen ftillen, tvauvigen Jeiz vor der Cnfelin. G5 war
fo voll rl!muugnil)mbcr Liebe und Rdrtlichleit, dajy bas junge Maddhen
die Avme exhob, wie um das theure BVild an fidh ju iehen. ad) der
@rofmutter erblictte fie ein anbeves Gefidyt, das war jung und heiter
ihre Sdpwejter. Und da lag and) bas alte Hausden im Garten verborge
Wie {don iit €3 da, fo Lutig und gevdnf .mm‘l bie munteren Freunbdinnen
find verfammelt, man rmvvnl« und fadhit. Tie Mavdhen Haben fie um
ringt, fie bringen auf fie ein und vufen fie jum Spicl. Die lEvmende
©djaar Laujt in den Garten. 5 ijt Frithling, die Biume mit frijdem
guitnen Yaub bebedt, DHiht und jcheint i) ju frewen.  Man fpie
Hajdh=Hajd. aiebt luftiges Getreijd), (eldditer und tolles Gelaufe.
Grofmutter und Sdwejter jdanen aus dem Fenjter. Die Alte winft mit
atdnt ifre Stinune: ,fonum,

ber Hand: , Lajda, ham dut benn meht!”
Jbie Theemajchinve it fertig, vufe Alle n bie

G5

Bhee trinten, wir warten!”
€L il bie Gwelter aus bem anberen Fenjter. ,Meine Thewven”,

ftect Pajcha, , 3t Habt midy fieb!"

Ingwijdhen hatte ber Gelle Schein im Ojten jugenommen, er vebreitete
fidg imumer weiter und ging eyt in eiwen goldigen Schimmer
Das junge Maddhen ftand unbeweglich und wav voiljtdudig in Cring
ungen an Bergangenheit! h plowlic) glitt ein Schatten Gher
Antlip, eine tiefe Furdye trat auf ihre Stirn, die Vippen judten: ,Gr Hat
mid) betvogen, jum Sejpotte gemadyt!” ftiel fie hervor. ,3d) bin eine
Giinberin, fann auj feine Vergebung redynen! Lieber den Tod erleide
ald Sdmad) mnd Schande!* Und jie madyte eine hajtige Veweg
1ad ot — fie bengte fich vor wnd befrewsigte fich; in diejem Moment
ectonte ber evite (Slodenidhlag, ev ertdute inmitten der allgemeinen
Gtille und wedte in ber Umgegend einen feierlichen Widerhal
wciter, britter Glodenichlag und nun erflang von allen Glodenthiicmen
Ded grofen Fabritdories bas Feitgeldute, das die Glaubigen jur Stivde
i, G bewommen von bicjen Seiertlingen, fland bas junge
Madden dba, und es fam ihr jum Vewujtiein, weld) hoher Feftrag an
gebrodjen fei. Sie wanbdte ifre Vlide unwillfiiviid) wieder dem evlendhteten
Often zut, und dort gewabrie fie die heilige Jungfran Maria, vou ciner
©tuahlenglorie wmflojjen, mit dem gottlichen Kinde auf dem Arme. — Tas
junge Waddjen jdyaute die Vijton unvermandt am und meinte von dev
Himmelshohe Herab die triumphivenden Worte zu vernehmen: , Chrijt ijt
geboren. G5 giebt Teine Simben mehr! Gr Hat mit jeinem Blute die
Siinben ber ganzen Welt begahlt, Du bijt exldit!” Die Vijion war ver:
{dwunben und die goldene ”mm“ J\l jtteg am Himmel auf.

*

Das Glodengelinte iit u"\rmmnm Sn ben Kivdhen Hat der Morgen-
gottesdienit begonnen. ,Chriftus ijt geboven, Hallelujah!” fingt man auj
dbem Ghor. Hell brenmen bie Wad)sfersen vor ben Heiligenbildern, bder
Weibraud) fteigt por, und taujende von Andaditigen beten mit freudigem
usdrud gu dem neugeborenen Heilande, der Liebe und Wergebung mit
fich bringt auj dicje Welt.

Im alten Hiuscdhen, dad fid) awifd ben entlaubten BVaumen bes
@artend birgt, inmitten des reinlichen, behaglidhen Stitbdyens,

Bleine Dagere Greifin mit verjdrumpitem Antliy und fliby
ein Sebet.

Bor ben Heiligenbildbern in filberner Einfafjung und filbernen
gewdndern brennen die Oelldmpdhen und bdiinne D
weidyes, janftes Licht ringsumber verbreiten

Die dltefte Gnfelin der Vetevin ijt in dev Kivdye, die jiingite Hiv
Bat vor etwa cuum halben Nahre dad Haus verlajien, (ol
jept weilen mag! e Grofmutter betet inbriinitig fiic fi
Podjen ertdnte an ber Hausthii. Die Alte Horte e nicht, nmn einey
Weile wiederholte 8 fidy: ,,“-u ilvmur bad fein?” dadjte fie, ,¢5 hat
mir wohl nur jo gejhienen.” — Dod) m\l\N ihr ®ebet abermal
einem jdywadhen Klopfen m\mbm{vtll — Die Alte Holte einen Span [\u

siinbete ihn an ciner Revze unbd ging an bie Fhur. ,Wer ijt ba?”

Wadjste

ingegen

ag
I @II!! mnblbdmum ld}ud)mu: Stimme antwortete: ,Grofmiltterchen,
laf mid) ein!” Der Span in ben Hinden der Greifin itterte, fie jdhod
ben Riegel furtig uriid unbd dffnete ‘bie Thiir. Sie vermodite das vor
ihe ehende Madden nidt fofort ju erfenmen: ,Hinumeldlonigin!® rief
hyl bann, nedbem fie ber 5umd-3:fc!;rmx Gulelin eine Weile ind Antliy
geidhaut: ,Pafda, mein theured Kinb!

»Gropmiltterdyen !

reitete bie Arme aud, unbd Pafdha fan? an ihre mm,

bod) an Qicbe fo reide Vruft urt fdluchste lout auf. ,Was ift Vir,
RKindden? Gott mit Dir!” berubigte die (!m[ymulltr ihre ‘Cnfelin,

»DBoritber weinjt Du?*

34} ... ith bin id)ulhlg‘” ftammelte biefe, ,vergieh mir!

©ie traten in die Stul

.2af gut feiv, RKind!” ipmd\ bie Alte, ilre Grofitochter befreuzigend
unb einen fuf auf ihr Houpt dritdend: ,Du bift erldf!  Heute
@hriftud geboren und alle Siimden jind vergeben?”  Wahrheit, Liebe und
Bergebung fteigen Herab auj die Cide.

Die Unstunitei L. 3d1inm|twfrnq in Betlin W., Gharlotten
afie 28, unterhdic 21 Bureaus in Guropa mit itber H00 Angeitellten,
ihr ‘ecbiinbete The Brabdjiveet Company in dew ‘mnugnu

e8 General-Ynzeiger fiir Halle u, ven Saalfreid,

Freitag den 24. December 1897.

In geiftiger Amnadytung.
Gtubien und \.(llllmlmqahxlbu aus Jreenhiujern. Lon Karl Bdtider.
Bur ewigen Rube.
Jm Jrrenhaus nody ein Teter, ein finjterer L“-ﬂg
bei ben mmlftﬂm ber franfen, ben Aermjten der
e\bamnuw&mmb\qcu Gefdhopfen, mit benen e im

ein Turzer Befud)
Armen — bei jenen
ahujiun gu Cude

1lnmn(]ah[nm wie ein (xeqmd)u Feind brang bei ihnen bie tildijde
Strantheit vorwdrts — immer weiter und mweiter, bis fie endlich alle Pro-
vingen bes Geiftes eroberte und mit der vitben BVrutalitdt eines Tyraumen
iiber das gange Neid) der Seele die Schauerdde des Blodfinns verhingte.
RNun gritudlid) sevtviimmert, volljtindig gelahmt, verftort und nummm
1ede qeijtige Thatigleit, und nur der ‘Tod wird Gridjung bringen,

AULS id) jest Die verjchiedenfien diefer Leibenden mit ben bleicyen, fdheuen
Gefidhtern da vor mir fehe — gelinded Entjepen iiberviejelt mich. Sudbem
vergegemnvirtige id) miv ibv friibered Leben unb vergleiche es mit bem
fegigen Bujtand. ... A, damals die Scele anfiaudyzend in Heller Fu
auf Dben vofigen Wangen gliidjtrahlendes Lacheln und ber Frafter
forper in frifder Bebenbdigleit! Dody Heute? Stifle, tiefe Stille um den
Geijt gelagert, und theilnahmaslod fitr dbie MAujenwelt ditftert der Kranfe
babin. Mandymal, bei Tobjudytsanillen, geberdete ex fid) nod) wie ein
reifendes Thier — jegt, als Bldubd ger, finft ev unter das Thiev erab

Ad, genug davon! Lieber fudje id) jest jene Mubeftdtte auf, wo dicje
Avmen el e Frieden funden, den ftle wuweit der Jrrenanitalt
ml-.wmm, stirdhfhoi ber Wahnfiunigen wmit m  verrojtet: eifernen

itterthor

Wie it er umbaudyt von
dburd) defjen Griberreiben idh
all den Hitgeln tiefes Scjlajen
gidfem Wahn — und wer

1 den Kranten,

ewiger Melancholie,
nun langjam dahinjdyreite.
voi Gripenwaly

Ringd unter
Berjolgungswal, reli
was fonjt file Wahngebilden — tici
Gdlafen von fe briiben in ber Jvrenanitalt ihr Leb
aushaudyten.  Nur didht an der nicdrigen Mauer eine wohlgepilegte
(Sraberreibe, deren Schldafer nidit in geiftiger Umnadytung ftarben; dort
tuhen te ber Jrrenanitalt mit ifven Angehdrigen . . .

Lingit vevwelfte ftrduse bededen hie unbd da die hm\m.x Hitgel. Welt
verlafien bititert bie wingige, siegelrothe Vegrabnifitapelle mit ihrem fpigen
Thitemdjen empor in den teiiben Decemberhivunel, wnd jenfeits ber Kiveh:
hojsmaner dammern durd) leidyte, tiefjdywedende Nebeljtveifen die braunen
Grdidjollen friichgeadtevter Felber. Soeben fchwdrmen bdort mit heijevem
Gefreifd) Hunbderte von Krdben herum, felbitberouft, wie vonr Grofenmwahn
aepadt, a3 waren fie fammtlid) Adler, die hicr nad jtolzen Sonnenfligen

tajten.

uedrtige miv biefe five
nadt, wenn qw,‘\mum, wie Finjternip, Regen, bad Regiment
fitren.  Jegt ein jdh aufjudender Vlig, ber im 9tu den gangen Kirdhoi
der Wabhnjinnigen in grelljter Veleudhtung enthiilit; dann wieder undurdy:
dringlidje Dunfelbeit . ... O, wer in jolher Shummnadit allein DHier
weilt, wie ausgeftofien von der Welt, und an feine Lieben bdenft! . . . .
Aber auc) fiber dicjer Heimath ticjter Tranvigheit ftrahlen Morgenrdthen,
webt der Frithling feine Matenpracht, foit tm fanjten Wipfeljaujen ber
Cengwind, jdhimmern Tage der Nojen. Auch an  dicfen Sriijten weint
heifie Yiebe mand) theuvem Heven nady.

der fefjelt mid) bovt der

friiber einmal ausiiihriid,
meiner Grinnerung wieder aufleben

Da unten ruht ein nambaiter
bie gofdene Jnfdrift anj dem
ber , Braut von Mefiina”

S mddt

n [oidien alle

wei
weld

holie in ciner Sturm:

n, beflen Giejdhichte ich
in ibren Umuifjen in
{afie.
Bithe
poupbdjen
gev Bermittler it
SBornesflammen aus.
Der Hap verjohnt fich, und das jdyone
Seigt fich, ein weinend  Schweitecbild,
Unjchmiegender Umarmung auf die Wine
Tenfen wir uns ein Jahrsehnt juriid,  Glja war
erblithtes Maddhen, dem Jrithling und Sonnenjdhein
lag. Da fam Angelo, ein junger Vithuentiinjtler, in
Theater let” aufsutveten. Jm Sturm Datte e
e Hezen erobert.  Glja’s Vaver hielt flets fitx fiinjtler
offencs Angelo wude fehr bald eingefithet, und Hier war
wo feine Sunt bew berrlidhiten Preis ervang — ©lia’s H
Die Glhe begaun fitr die Venwvermdphlten im Ueberidhmang b
Scjpubeit, Gejundheit, Neichtum — Alle3 Ang
wurde immer bevithmter, und nidhts tviibte bie sjrendtgfeit dev Il
rau, audy nidyt die SKunde von der unfeimlidhen Thatiecye, daf in der
Familie ipres Gatten beveits drei Pevjonen vom Tinon
beimgejudt wurden,  Wenn Angelo wweilen in feinem Rimmer regy
105 vor fich Dinnjtarrte, wenn jein duntles Auge unitat fladerte wid er
fiie fudy allerhand witve, abgebrodene Site hervorjticy, wemn er wie in
viabolijdher Lujt Hamlet's in ober Nidytjein” philojophirte iibte
ies Alles auj das liebende Frauenhers einen wm fo groferen Jauber aus
Glja fah dann in ben Gemahl nur den Viihuentitnjtler
3wei Jabre find vergaugen ... Die junge Frau jhhummert in ihrem
lurmvidien Selaggemad). Da \um‘l[ €5 an ihren Scultern. vadyt.
Lo i ihe Mann, bleih und er
#Steh’ anf!” vaunt
mein Engel, id
Gl udt
Fenjterniidye.
jdjoebt

Mitleid
fanit
domalé

auf
bie

it veizend
ben Wangen
Stabdt, uwm im
fidh dudy fein

Haus,
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der wif
Aber
Sdnell,
, for L Bir madyen eine
aje und entjliehen der Welt
und entwindet

fidy feinen

auf,

fajt fréf

s Hand und lachelt triib
Xch habe gefitedytet, dap

Du mi b"n”xn wirjt.
swingen, wiverjtindiges, ge 8 Sind
bie FJrau ihrem Mann!”
v balt ihr ein Vud) vor und bLefiehh ju beten, . o
ie Bedrohte die ,}“y g wicber gewonnen.

L (ut”, erwidert fie, ,Du hajt Redt.

bt in diefer n‘m:w bung; Teine Glja mware ja morgen dag Gejpott
der Buben, die fie auj der Strafe fanden. Jdh will mein Brautlleid
anlegen — bdas fei aud) mem € fleid!

.0 geb!” fagt er, ,id) will warten.

Sm nddyften Augendlid ift Glia vor ihrem Vett und zeret mehreve
Mal heftig am Glodenzug.

Dor Geijtestrante, dburd) bad Gerdujd) aufmertiam gemadt, fHirst auf
fie 3, fdpveit wiithend: ,Wad willit Du da?* unbd padt fie mit farker
Fauft, um fie nad) dem Fenfter zu erven. . . .

Sie webhrt fid) mit fitedhterlidper Kraft, welde ihr die Tobedangft ver:
Leift. Gin jdyredlidyes, Ringen folgt swijdhen Mann und Frau; aber fie
ift bie Schroadere. Sdjon find Betde bxd)r am Jenfter. Der nddyite
Augenblid muf bad Verberben bringen. . .

Jept eudlid) erfdyeinen Dienftboten, bie fid erft ben Shlaf aus den
Augen qnnbm. Mit grofter Anjtrengung befreien fie bdie nad) Hiilfe
wufeunde Frau und umflammern den Rajenden mit frdftigen Armen. .

S nad) wenigen Tagen umidyniict ben qmmlm Rilnfiler jenes
fitrdterliche Rleid, welded ber Jrrenarst al3 Gufperftes 2 1 gegen

wie ei Du mujt w

Answifden hat

X will mit Div frerben, doch

anfdloffen. Wie ih bdiefe Jrren auf dem Kirdihof ber muhnﬁnmgm
jufammengedrdngt neben ber frifd gehauften Grbe fehe, wie

bleidhen Gefichtern die im Jrefinn flimthernden YAugen Halb fumpffinnig
bald ;ad; bem feudpten Grab, bald in's Leere flarven — ad), ein graufiger
Anbli

Der Prediger fpridit mit tiefer Stimme ein turzed Gebet, indeh ber
Decemberwind iiber die Felber bldjt, bden fdwarzen Talar meit aufbligh
und fehuobt und Heult; dai man faum die Worte verfieht.

Und nun -— wieder ein Menjdyenididial voritber. —

Meine Jrrenhausitubdien, m.m.;e bie allerverjdjiedenften Formen ente
gleifter Geijter vorfiihrien, find beeudet. €3 waren finjtere, von Jamuee
und Glend burdyfepte Schat umm, beren Traurigleit id) mitempfand,
al3 batte idy fie in alle Poren eingejogen. Dod) mum Hinweg aud bdiefer
fdwermiithigen Atmofphire, und wieder hinein in frijdhes, fonnenbeglintes
Qeben. ©o athme id) boppelt glidlich auf, und boppelt herslich fende
i) allen geifteSgefunden und verniinjtigen Menjden frohlidhen Gruf!
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Tobjudit anwendet. — —

Wahrend i) an cinem andern Dentmal Herumitudive, fehe ich, mwer
fih bas Cingangsthor bed Ffleinen Kivdhhois weit Hifuet und von dei
naben Jrvenanftalt Der ein Leidhensug emviidt, Yangjam gebe id) ihm
entgegen und babe bald wmit ihm bdritben dasd frifd) aufgeworfene Grab
errel bas bes CGrdenpilgerd harrt. Jest erfahre ich aud), wer geflorben
ift: em alter Mann, weldyer die Hiljte jeines SJtrenhaufe ver
bradyte. Obne Geleit von guten Freunden, von lieben Vermandten wird
ev jest ur legten Rube gebettet. Ginige wamgig ,leichte Srre” jebodh

iaaten, €anada und Anjiralien 01 BVuveaus,

bilben bas Tvancvgejolge, denen fid) nod) Veamte und Krautenmwiites

Amaterd., Rott. 100 ¥l
Briissel, Autw. 100 Fr
London'

ust-Aktien .
Wenterogel 12 (204.30n8G
Zeitzer Manhmuu

| %0 ixssna

Berlin 5, Lomb. 6, Pr.-Disk, 4/,




LY ALy ASLUEERISINZEINCE TUE Puac Bus Boi @auliveis. 24, Decenibers M. 5u1
vf“”gnﬁmev ﬁndx-;le, 'ag;rl‘eul:ﬂ&e:' :I::’lll:re( t:lr I"emu l?;:imn). ftaxt gehopft und fehr empfiehlt in porgiiglider Tualitit in Gebinden u. Flafden

ﬂfmlgﬂuhitr mur}ﬂlhif”, § ;IUT;QE"““ Wirzen, jetnjtes anmr, vorgitglid E. Lehmel‘ ﬁu“ﬁ u. 8 o

| fungﬂahtcr Kaiferbriin,

Neujahrskarte

rgeiterﬁl ’ler’he iy
Normal-fnzi ge.
. °°mp|etaM4“""

Balten ein ganzes Jahr, sind

] absolut waschecht. Einzigster
§ Schutz vor dem Erfasstwerden

= rotirender Maschinenthoile.
Wichtiger als das Marke
Kieben. Angabe ob kisin,mittel,
gross, extragross. Halb-nvalids
werden als Agenten angestellt,

on, 0

Jur Anfidht!!

fenden wir, um Jeden von der Borsiig.

lihteit und auferordentlidhen Billigteit

3u iberyeugen, unjeve beribmte Marle
glei ﬂli ddne, weidye,

M I lal‘ 1. Slaidete
bunmm:\ 140:190)
"er“d““nl buntelbraunt5o: 180

ving#um Bendbt mit
e ML 375 & | VRS SO
Engl. Sport Doppeldecken,
qslhgtlb nhn exh extra grof und
{dwer, circa 160:
hmtn Bordure unh
pro Stid m
Der \erund g(-u'hhht r ln(hhl
egen Vorhersend. oder Nachnahme
bes Betraged mit der ausbdriidliden of.
fentlien Berpfliditung die Deden im.
nhmtum\ Falle binnen 5 Tagen

mll
ﬁgﬂ)whrllt und sehr billig fei
fonii widen Wi i folds Rifco i
|Foernehmen — wespal
anierlaie von el 0@ mml bage.
efenen Gelegental Bz
b o e

ﬂtm‘l‘d) Borlm SW

‘Wie viel Frauen

ftevben jdhelich im Wodpenbett ?
Allein in Deutichland 11000!

Biel 1000 Familien gerathen durd) ju
rofe J!Inbt\vmne!y.\m“ unoetjdulbet in
g?olb Lejen Sie unbedingt bas Wert
von_Dr. Baum ie tiinjtlide Bes
drinfung dev Sindevagl” Preis nuy
0 & (fonit 2 .#), Torto 20 & (Vriefmarkfen).

H. Oschmann, Magdedburg.

%‘6‘\"‘“(. Lehmg,, y

Sarnrobreniciden
Iemmlné unne Einiprigung tn
wenigen Tagen
Jede ﬂxwrl triige die Jnitialen . L.
ai8 Sarantie fir bie Gejtoelt und enthat
oftind. Santalholssi 0,25,
Freis pro Flacon 2 ME.
Berliner Cagsulos- Fabrik, Beriin 0,1

Favbe wie die Miindiner Bieve und diefen in Dmalitit nidt
naditepend, ein feines vovtvefilides fop. sutlublen,

: Selbctgaﬁe

an htr @Grofen Iurlamru e 18.
Fernjpreder Nr. 23

in geschmnckvollster Ausfithrung und zu billlgltem Prelu

fertigt in kiirzester Frist die

Buchdruckerei W. Kutschbach

(Greneral-.Anzeiger)

Grosse Ulrichstrasse 16, Eingang Dachritzstrasse.
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—= Der neueste Hut =
- JDethnacjien

Zilhut
der Gegenwnrt
fiiv dlteve
und jiingere
Hevven, §

Jubo,

dev elegantefte weidje

Wlntermutzen, fiix ﬁnuﬁm und ﬁmrm, fhon 3u 27 Pfa.
Sechundmiitzen, gaanfict ehf, [don ju 1,95 fME.
Regenschirme [don u 89 Pi.

bid 3u den feinjten Sadhen
nur bei der fiir reell und billig bekannten Firma

Franz Jos. Eeisel,

Hut: nud Schivm-Vazar,
BEF mit 30 cigenen Verfanjshiujern, GG

Elalle a. 8., Gr. Ulrichstrasse 46.

000@6000@0@@@@@00000@00

Jubo

ift in verjdjicdenen Far:
ben, aud) theegriin, und
fhon 3u

beffeven  Preids
ngen 3u Haben,

2222222242244

L4 44444444

Ru faben in Hatle: L

Verein fir Dolkswal,
Abtheilung VL., Arbeitsjtitte.
— Telephon-Anidhluf Ne. 903, —
Slein gemadytes fiejern.
== Brennuhelym=
wirh frei Haus geliefert:
fiir 1 Raummtr. 9 o6 50 9,

wlls o

e e 2
her Rmb ab Play
et, dlterer Sanjmann enpj
von jdrijtlidgen
und jlunden:

i r\mm : e fiir Ges
merbetreibende ] nds) ,  Adrejfen
fdhreiben 1. f.w., unter ftrengiier Disdcretion
und bill Beredjnung.

Derfelbe it durd) lange RKranfheit in
bittere Noth gerathen und bittet um Arbeit
Adrefjen erbeten u . 21 an bde Grped.

beg General-An .
Ihven!!?

Grofe Unswahl, ftaunend
billige Bretfe, 3 Jabre jdyriftl.
@avantie, — Verfaui une
gegen Mnsse, daher benfs
bar billigit.
Tajdennhven 6, 8, 10—50 ML, 2.
Damenubren von 100 L.
Segulateuve von 10—75 M.
Weder von 2,50—10 M.
Meparatuven billigit, n. Feder 1 M. 2.
Majiiv gold. Herren: n. Damen: Ringe
als Gelegenheitstanj wegen Aujgabe ded
Acttifeld jpottbiilig.

E. Radecke, Jitinwess.

C. Hammer,
42 Ceipsigeritr. 42,

Specialitit:
Wecker mit !(hmllu
me. 2,50

Berfand geg. Nadnahme.
Reparaturen:
Feder einfegen ML, 1,
®las, Jeiger, Uhvving

a 10

7®60036®06660600000000

Schutzmarke

'Auignon i
b

Fr. David Sokine,

Halle a. S,

empfehlen fiir Weihnachten

Honig- und Lebkuchen,

Bismarckkuchen,

Hignonkuchen,

Schokolade-Weilnachts-Konfekte

in bekanuter, unitbertroffener Gite.

Man beachte beim Einkauf unsere Firma oder Schutzmarken, die fiir
gute Qualitit bitrgen. Besouders empfehlen wir die unter der Marke

«Mignon® zum Verkauf gelangen

Fabrikate.

Amtlidye @ehmmtnmdmugcu.
Bvlzmmtmadyuug,

betreffend bleﬁzl‘dmrﬂunnn von Avbeiterinnein und iugmblhlym;\rlultnu
in Rieaeleien, yam 16, December 1897, (R.-G.-BL . 53, 89.)

Auf Grund ded § 139a der Gewerbeordbnung Hat ber Bunbdes Raﬂ) bndﬂnﬂen

Die Giiltigfeitddauer der in ber Befanntmadung vom 27. April 1893 (Reich3-

Sejedl. S. 148) verdifentliditen Beftimmungen iiber bie Bejdhditigung von Arbeiterinnen

und qugenbdlidhen Urbeitern in Jiegeleien wird bid zum Ablaufe bed Jahred 1898
verldngert

Berlin, den 16, December 1897,

Dev Stellveriveter des Reidiskanglers

@raf von Pojebomsly.

Borjtehende Befannimadyung wird hiermit jur bffentlidhen Kenntnif gebradht.
Balle a. D., ven 21, December 1897,
Die Polizei-Verivaltung.

Behanutmadpng.

Um 24. . :l)nc bleiben die Bureaug und Kaffen der ftadtijden Vers
wwaltung von 1 Wi Fadymittags ab gefdioffon.

Halle a. S, ben 22. December 1897,

Der Wagiftrat.
Staube.

Lehanntmadpung,

Dev am 0. Juli 1859 Bierfelbit qebovene Arheiter Hermann Sdjulze entsieht
fich per @orge fitr fene Todter Luife, fobaf fiir diefelbe ein Pflegegeld aud vffentlihen
Witteln gezahlt werden muf.

Wir bitten um Mittheilung feined Aufenthalt3ortes.

Halle 0. S, den 16. December 1897,

Die Avmendiveliion. Rernial.

11rl.mmtnmrhung

Bur ¥ von T ijt da8 Burean ded etnuhcaammi

I Abreiss-JTialender

a 30 Pfg. mit Spriiden und geididtiiden Daten pro 1598,

Aug. Weddy, Leipsigevitv. 22,

den 26. D 1897 (2
Wormittags ven 10 me 11 1he gedffnet,
Halle a. S, den 21, December 1897,
ﬁéniglid)ts Standedamt. Jernial

Behanutmadjung.

Am 31, de. Mits. witd ber Betrieh bes Muadtifdgen Gehladyt: und Vicke
hofes, mit Audnahime bed Kithlhanjes um 3 Uhe Wadymittags gefd)lofen.
Halle n. 5., den 22. December 1897.
Iluu Rueatorvinm fiir den Radtirdien Sdjladt- und Piehhor,
Der Borfigende:
Binter, Stadtrath

P
teit a
gefom
vor 2
neu b
miithe
felben
banfe:
mit
bie ¥
Famil
Baum,
finuen
Reiby
unb 1
Maue
bem 2
tufend
Reuen
Tojtbo:
fo e
ewige,
Friebe

®
ebeit
fdfriid
Wege,

Binay,
>




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1897


